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P R O M O T I O N

für das Unternehmen tätig. Mit 
Ökonomie-Wissen eröffnen sich für 
erfolgreiche Mitarbeiter völlig neue 
Karrierechancen. Flexible Studien-
zeiten ohne Einsendefristen erleichtern 
arbeitenden Studierenden den Weiter- 
bildungsweg. 
Zweimal jährlich im April und Okto- 
ber startet am Betriebswirtschaftlichen 
Institut & Seminar Basel das neun bis 
zwölf Monate dauernde Intensivstudi-
enprogramm Betriebswirtschaftslehre. 
Zehn Module von der klassischen 
«Einführung in die BWL» über Bilan-
zen, Controlling, Marketing, Finan-
zierung bis zu Unternehmensführung 
und den obligatorischen Grundkennt-
nissen in Volkswirtschaftslehre stehen 
auf dem Curriculum des seit 1999 
existierenden Instituts. 

Know-how ein. Hilfe ist gefragt bei 
Haus- und Stallumbauten, aber auch in 
der Landwirtschaft, bei Räumungsar-
beiten in Feld und Wald oder im Haus-
halt, bei der Kinderbetreuung oder 
im Garten. Die tatkräftige Mitarbeit 
von Freiwilligen fördert den Dialog, 
bereichert das Zusammenleben und 
trägt zum Verständnis des Bergbauer-
nalltags bei.

Kost und Logis inbegriffen
Ein Einsatz dauert eine Woche oder 
länger. Verpflegung und Logis bei der 
Bergbauernfamilie ist kostenlos. Cari-
tas Schweiz übernimmt die Hälfe der 
Reisespesen innerhalb der Schweiz. 
Anmelden können sich Einzelperso-
nen und gegen eine kleine Vermitt-

lungsgebühr auch Gruppen. Wer  
gerne mit andern Freiwilligen einen 
Einsatz leisten möchte, kann sich  
für die beliebten Lagereinsätze an-
melden. Weitere Informationen unter 
www.caritas.ch.

Caritas Schweiz
Abteilung Soziale Einsätze
Löwenstrasse 3, CH-6002 Luzern
Telefon 041 419 22 22
freiwilligeneinsatz@caritas.ch

Alpenpanorama mit Seebrise, archi-
tektonisches Zusammenspiel von Alt 
und Neu und die Würze weltbester 
Lebensqualität bilden die Zürcher 
Kulisse für Kongresse, Tagungen und 
Events. Zürich hält für jeden Anlass 
die passende Lokalität und Infra-

struktur bereit: vom klassischen 
Kongresshotel bis zur grössten 
multifunktionalen Eventhalle der 
Schweiz, vom Masoala Regenwald bis 
zur Badeanstalt. Die Anreise erfolgt 
einfach und bequem und das hervor-
ragende öffentliche Verkehrssystem 
ermöglicht es, die ohnehin kurzen 
Distanzen vor Ort in wenigen Minuten 
zurückzulegen. Das Kongressbüro von 
Zürich Tourismus ist die erste Adresse, 
wenn es um Kongresse, Tagungen und 
Events geht. Erfahrung und Kompe-
tenz zeichnen die Mitarbeiter aus, die 
innerhalb von 24 Stunden Offerten für 
Zimmerkontingente, Seminar-, Kon-
gress- und Bankettlokalitäten unter-
breiten sowie Vorschläge für Rahmen-
programme und Incentives erarbeiten. 

Sie kennen und vermitteln die 
richtigen Partner, die zum guten 
Gelingen beitragen, und sorgen dafür, 
dass jeder Anlass in Zürich zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird. 
Geschäftsreisende bleiben gut und 
gerne ein paar Tage länger in Zürich 
und geniessen die Fülle und Qualität 
von kulturellen Veranstaltungen sowie 
die attraktiven Naherholungsmöglich-
keiten. 

Kostenlose Dienstleistungen von 
Zürich Tourismus 
L	 Vermittlung von Seminar-,  

Kongress- und Bankettlokalitäten
L	 Offerte innerhalb von 24 Stunden
L	 Vermittlung von Zimmerkontin-

genten

Lernkonzept ohne Einsendefristen 
macht Studium am Betriebswirt-
schaftlichen Institut & Seminar 
Basel flexibel 
Studieren und gleichzeitig Karriere 
machen – der Spagat ist möglich: Ein 
berufsbegleitendes Fernstudium freut 
nicht nur Personalchefs. Mitarbeiter 
mit hohem Input wie Ingenieure oder 
Chemiker bleiben während der Zeit 

L	 Vorschläge für Rahmenprogramme 
und Incentives

L	 Vermittlung an Kongress- und 
Incentive-Agenturen

Ihre Vorteile
L	 rasche Informationen
L	 zentrale Kontaktperson
L	 kompetente Ansprechpartner

Ihr Kontakt
Zürich Tourismus
Kongressbüro
Stampfenbachstrasse 52
8023 Zürich
Telefon 044 215 40 30
congress@zuerich.com
www.zuerich.com

Selbstlernkompetenz für das Leben
Ein Fernstudium erfordert mehr 
Selbstdisziplin als ein Präsenzstudium. 
Ohne Prüfungen geht es auch bei 
einem Fernstudium nicht. Nach jedem 
Fachgebiet ist eine Zwischenprüfung 
zu absolvieren – allerdings mit selbst- 
bestimmter Terminansetzung. Die 
«Selbstlernkompetenz» spielt laut 
Studienleiter Dr. Ralf Andreas Thoma 
eine wichtige Rolle, die es «zu fordern 
und zu fördern» gelte. «Nur wer in  
der Lage ist, sich schnell und gezielt 
das für ihn relevante Wissen zu 
erarbeiten, ständig zu aktualisieren 
und das Wesentliche vom Unwesent-
lichen zu trennen, wird langfristig 
erfolgreich sein», so Dr. Thoma. 
«Wir wollen den Studierenden in 
kompakter Form systematisch praxis- 

Freiwillig mithelfen bei einer Berg-
bauernfamilie ist ein soziales Engage-
ment und ein ökologischer Beitrag zur 
Erhaltung der vielfältigen Kultur-
landschaft im Schweizer Berggebiet. 
Caritas Schweiz sucht interessierte 
Frauen und Männer zwischen 18 und 
70 Jahren, die für kurze Zeit dem 
Alltag oder dem Stadtleben entrinnen 
möchten, einfach Lust auf kräftigende 
Bergluft oder einen Kulturaustausch 
innerhalb der Schweiz haben. 

Eigene Stärken einbringen
Auf dem Bergbauernhof unterstützen 
die Freiwilligen je nach Fähigkeit und 
Können die Familien. Während die 
einen bei Hilfsarbeiten mitanpacken, 
bringen die anderen ihr berufliches 

Kongress-Team Zürich Tourismus 

relevantes betriebswirtschaftliches 
Wissen vermitteln», so Studienleiter 
Dr. Thoma. Die Teilnehmer, Führungs- 
und Nachwuchskräfte, sollen so auf 
die Anwendung des Wissens in ihrem 
Unternehmen vorbereitet werden. 

Infos
Betriebswirtschaftliches Institut und 
Seminar Basel AG
Dr. Ralf Andreas Thoma 
Eisengasse 6, 4051 Basel
Telefon 061 261 20 00
Fax 061 261 66 36
thoma@bwl-institut.ch
www.bwl-institut.ch

Mit BWL-Wissen 
geht die Karriere-Rechnung auf

Sinnvoller Einsatz in den Bergen

Meeting Point Zürich


